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• Food from nowhere: global
gehandelte Massenware ohne 
Herkunftsinformation

• Food from here: regionale
Lebensmittel vom Bauernhof in 
der Region

• Food from somewhere: 
Lebensmittel mit 
Herkunftsangaben 

Was ist global / regional?

Quelle: Ermann et al. 2018; Karte: Nationalatlas, Leibniz‐Institut für Länderkunde 2019



Lange / kurze Lieferketten

Quelle: adaptiert basierend auf Brinkley 2018

Produzent:innen Sammlung         Verteilung           Handel             Konsument:innen

Produzent:innen (Brücke)            Konsument:innen

?
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Geographische Nähe

Ausgestaltung von Verträgen, Netzwerken

Räumliche Entfernung

Nähe Landwirtschaft : Konsum

Soziale Nähe
Vertrauen und Akzeptanz

Kognitive Nähe
Wissensaustausch, Bewusstseinsbildung

Organisatorische Nähe
Ähnlichkeit der Regeln, Normen und Werte

Institutionelle Nähe

Quelle: Boschma, 2005; Gugerell et al. 2020



Regionale 
Vermarktung

Kommunikative 
Vertrauens‐ und 
Glaubwürdigkeits‐
mechanismen

Diversifiziertere
Produktionssysteme

Multiqualifizierte
Arbeitskräfte

Tendenz zu mehreren 
Standbeinen (Gastro, 

Tourismus, Bildung etc.)

Mehr 
Eigenständigkeit

Mehr Nähe zwischen 
Produzent:innen und 
Konsument:innen

Quelle: adaptiert basierend auf Darolt et al. 2016

Charakteristika regionaler Vermarktung



Bis 2030, z.B.:
• Ambitionierte Klima‐ und Umweltmaßnahmen
• Zusammenarbeit der Primärerzeuger zur Festigung ihrer 

Position, Erhöhung der Transparenz, Herkunftsschutz
• Monitoringrahmen für verantwortungsvolle Unternehmens‐ und 

Marketingpraktiken
 Kaum Verbindliches für Industrie und Handel
 Kaum Fokus auf regionale Lebensmittel, Nähe zwischen LW und Bevölkerung
 Keine Maßnahmen zur institutionalisierten Koordinierung von Gesundheits‐, 

Umwelt‐, Wirtschafts‐ und Handelszielen

EU Farm to Fork ‐ Strategie

Quelle: EU 2020, Jackson et al. 2021, SAPEA 2020



Produzenteninitiierte Initiativen

Foto: welt‐der‐frauen.at/feines‐vom‐feld/



Gemüsekisten

Foto: Vetterhof



(Automatisierte) Selbstbedienungsläden

Foto: Ackerbox



Foto: plus‐drei.de/wie‐arbeiten‐bauern‐heute

Konsumenten-initiierte Initiativen



Lebensmittel‐Kooperativen

Foto: foodcoops.at



Solidarische Landwirtschaft

Foto: GELA Ochsenherz



Herenboerderij, Herrenbauern

Foto: phys.org/news/2019‐08‐dutch‐families‐people‐farm‐counter.html



Foto: https://plus‐drei.de/wie‐arbeiten‐bauern‐heute

Plattformbasierte Initiativen



Crowdfarming und Cowsharing

Fotos: kuhforyou.at; www.visitfrenchwine.com/en/product/adopt‐vine; oaktrack.co.ukQuelle: Gugerell et al. 2019



Gamification

Foto: myacker.com/



• Global: Massenware mit austauschbaren Lieferanten aus der ganzen Welt, Arbeitsteilung, 
Kontrolle statt Vertrauen, Preis für standardisierte Qualität

• Regional: mehr Aufwand als bloßes „Abliefern“, nicht für jeden Betrieb gleichermaßen 
geeignet, Feedback & Wertschätzung, Vertrauen statt Kontrolle, Qualität vor Preis

Regional, global – nicht egal!

Foto: bluehendesoesterreich.at
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